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Beschreibung
Nur knapp 90 Tage war Pertinax Herrscher des Römischen Reiches, doch ironischerweise
zeigt ihn die Abbildung auf der Rückseite dieses Dupondius, wie die Umschrift VOT(a)
DECEN(nalia) (zehnjährige Eide) erklärt, beim Schwur der kaiserlichen Gelübde, die er mit
einer Geltungsdauer von zehn Regierungsjahren vor den Göttern und dem Volk von Rom
ablegte. In eine Toga gekleidet, die der kultischen Handlung gemäß auch seinen Kopf
bedeckt, steht Pertinax neben einem Dreifuß, einem dreibeinigen Feuerbecken, über
welchem er ein flüssiges Opfer aus der Schale in seiner Hand ausgießt. Da er dem
tyrannischen und unbeliebten Commodus im Amt folgte, kann man sich den auf Ausgleich
und Schadensbegrenzung ausgerichteten Inhalt seiner Eide, die wie eine Art
Regierungsprogramm verstanden wurden, gut vorstellen, doch hatte er leider keine zehn
Jahre Zeit, diese zu erfüllen.
[Sonja Hommen]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: D. 24 mm, G. 10,33 g

Ereignisse

Hergestellt wann 193 n. Chr.
wer

https://bawue.museum-digital.de/object/4126


wo Rom
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Pertinax (126-193)
wo

Schlagworte
• Dupondius
• Figürliche Darstellung
• Opfer (Religion)
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Zahlungsmittel
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